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Jeder aus der Re-
gion kennt sie:
Carmen Fenk aus
Sevelen bringt ihr
zweites Album auf
den Markt

Bei wunderschö-
nem Wetter fand
am Wochenende
das Nostalgie-
Skirennen auf
dem Pizol statt

Bernhard
Kühne
über sein
Einsatz als
Lawinen-
retter
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Neu veröffentli-
chen wir monat-
lich die Neugebo-
renen aus der Re-
gion Werdenberg-
Sarganserland

Kommentar

Organspende ja oder nein?
Organspende ist ein umstritte-
nes und immer wieder aktuelles
Thema. Während die einen kei-
nen Grund sehen, ihre Organe
nicht zu spenden und somit viel-
leicht ein Leben zu retten, wol-
len die anderen nicht als Er-
satzteillager angesehen werden
und für sie kommt eine Spende
nicht in Frage. Ich persönliche
spreche mich klar für die Or-
ganspende aus. Denn für den
Empfänger einer Organspende
verändert sich das Leben. Zu-
dem glaube ich nicht, dass es
mich nach meinem Tod inte-
ressiert, was mit meinem Kör-
per und somit meinen Organen
geschieht.
Das ist jedoch meine subjektive
Meinung. Jeder muss selbst wis-
sen, ob er seine Organe spen-
den möchte oder aus für ihn es-
senziellen Gründen darauf ver-
zichten möchte. Jeder ent-
scheidet selbst über seinen Kör-
per und sollte sich dabei nicht
reinreden lassen. Dies steht na-
türlich im Widerspruch zu ge-
führten Diskussionen, ob die
Organspende Pflicht werden
sollte. Wichtig ist, dass man sich
mit der Thematik auseinander-
setzt und Stellung bezieht.

Wie sehen Sie das?Haben Sie ei-
nen Spenderausweis oder wes-
halb verzichten Sie ganz be-
wusst darauf? Martina Macias

redaktion@oberland-nach-
richten.ch

bringt m
ich zuver

lässig

in Ihren
Briefkas

ten

DIE WOCHENZEITUNG | Am Marktplatz «Haus Münzhof» | 9400 Rorschach | Inseratenannahme 071 844 69 44 | Redaktion 071 844 23 52 | info@oberland-nachrichten.ch | www.oberland-nachrichten.ch

Oberland Nachrichten

Freiwilligenarbeit ist essenziell
AUSZEICHNUNG Drei Vereine aus der Region wurden für ihr grosses Engagement geehrt

An der Verleihung des kanto-
nalen Prix Benevol mit mehr
als hundert anwesenden Frei-
willigen wurden gleich drei
Vereine und Organisationen
aus der Region für ihr beson-
deres Freiwilligen-Engagement
ausgezeichnet.

Drei Vereine durften kürzlich eine
Auszeichnung des Prix Benevol
entgegennehmen. Die Vereinigung
Altes Kino Mels sicherte sich in der
Kategorie «Kultur» den ersten
Preis. In der Sparte «Gesellschaft»
wurde die Hospizgruppe Sargan-
serland geehrt. Dort unterstützen
ehrenamtliche Begleiterinnen und
Begleiter Sterbende, Schwerkran-
ke, Trauernde und Angehörige.
Auch die Jungwacht-Blauring aus
Gams bekommt Anerkennung. Die
Leiterinnen und Leiter erhielten in
der Kategorie «Jugend» den ver-
dienten Preis. red

Fortsetzung Seite 3

Bild: z.V.g.

Die strahlenden Gewinnerinnen und Gewinner des kantonalen Prix Benevol 2015.

Weltmeisterin Rahel Kopp
GRATULATION Die Sarganserin Rahel Kopp ist Weltmeisterin in der Superkombi

Rahel Kopp vom SC Flumser-
berg konnte sich am 10. März
den Juniorenweltmeistertitel
in der Superkombination in
Hafjell sichern.

Der Renntag von Rahel Kopp lässt
sich wie sie auf ihrer Homepage
(www.rahelkopp.ch) schreibt, wie
folgt zusammenfassen: «Beim Su-
per-G konnte ich lange in der Lea-
derbox verweilen, denn die be-
wölkten Verhältnisse wurden erst
im späteren Rennverlauf besser.
Am Schluss durfte ichmir dann die
Bronzemedaille umhängen lassen

– und dies im Super-G, den ich bis
jetzt nicht oft trainiert habe, ge-
schweige denn rennmässig gefah-
ren bin». In der anschliessenden
Superkombination in Hafjell, hiess
es für die 21-Jährige «voller An-
griff». «In meiner Paradedisziplin
konnte ich mein ganzes Können
und all die Vorbereitung in mein
Rennen hineinpacken. Während
dem Lauf fühlte ich mich super, al-
les ging auf und ich konnte mich
vollaufdasRenenfokussieren.Dass
es dabei für den Weltmeistertitel
gereicht hat, macht mich über-
glücklich»,so Kopp. red

Bild: www.rahelkopp.ch

Rahel Kopp.
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Jetzt dem
Mode Frühling 2015
begegnen.

orange und grün

15%
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Mode-Apéro 27. + 28. März 2015
Freitag & Samstag

Wir präsentieren Ihnen

die aktuelle Frühlingsmode

und offerieren

dazu ein Apéro.

Unser Koch wird Sie

in unserem Beizli wieder

kulinarisch verwöhnen.

Lassen Sie sich überraschen!

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Boutique Baccara-Team



Frühlingsausstellung mit vielen Neuheiten
Am Wochenende lud die Zollga-
rage Rheintal AG in Kriessern zur
alljährlichen Frühlingsausstel-
lung ein – mit Erfolg. Zahlreiche
Rheintalerinnen und Rheintaler
liessen sich diesen Pflichttermin
nicht entgehen.

Die Zollgarage Rheintal AG zählt zu
einer der bedeutendsten Autogara-
gen im Rheintal. Was vor mehr als

25 Jahren begann, entwickelte sich
im Laufe der Jahre durch Finger-
spitzengefühl,Bodenständigkeitund
Mut zum Fortschritt zu einer be-
achtlichen Firma. Diese Firma prä-
sentierte sich am Wochenende mit
neusten Auto-Highlights, dem ge-
selligen Frühshoppen am Sonntag-
vormittag und der Präsentation der
Miss Ostschweiz Finalistinnen von
ihrer besten Seite.

Der Frühling: ein guter
Zeitpunkt für ein neues Auto
Nach einem schönen Winter, ent-
faltet sich bereits der Frühling in un-
seren Gemütern. Eine Zeit im Jahr,
bei der man Veränderungen gezielt
ins Auge fasst und sich die eigenen
Wünsche erfüllt. Auch die Zollgara-
ge Rheintal AG in Kriessern hat sich
solche Ziele gesetzt. An der Aus-
stellung vom vergangenen Wo-
chenende wurden gleich drei be-
deutende Neuheiten wie das brand-
neue Stadtauto Mazda2, der Mazda
CX-5 mit besonders starker Preis-
Leistung und das neue 2015er Mo-
dell vom Mazda6 mit Allrad-Antrieb
vorgestellt. Zeitgleich wurden den
Besuchern der kompakte Crossover
Mazda CX-3 und dasweltweite Kult-
Cabrio, der MX-5 präsentiert, wel-
che noch dieses Jahr erscheinenwer-
den. Für alle, die sich die diesjährige
Frühlingsausstellung entgehen las-
sen haben, können natürlich jeder-
zeit bei der Zollgarage in Kriessern

vorbeischauen und die neusten Mo-
delle inspizieren. Auch Termine aus-
serhalbderÖffnungszeiten sindnach
Absprache immer möglich.

lb
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag:
7.30 bis 12 Uhr und
13.30 bis 17.45 Uhr
Samstag: 8 bis 12 Uhr

Bilder: lb

Kontakt:

Zollgarage Rheintal AG

Zollstrasse 1
9451 Kriessern
Telefon 071 755 44 30
www.zollgarage.ch

BILDERBOGEN

Brauchtum: Nos-
talgie-Skirennen

PIZOL Bei traumhaftem Wetter
und top Schneeverhältnissen
fand am letzten Samstag das tra-
ditionelle Nostalgie-Skirennen
auf dem Pizol statt.

Schönheiten in
Gold

SARGANS Das erste Bikini-
Shooting der Miss Ostschweiz
Wahl 2015 wurde in der Galerie
der Schönheit, einem Unter-
nehmen des Wahlpartners
Goldbad, in Sargans durchge-
führt.

19. Volleyballnacht

GRABS Zahlreiche Sportbe-
geisterte spielten am Samstag-
abend in Grabs um den Sieg.

Für sie war unterwegs: Stephanie Lippuner / STV Grabs

Für sie war unterwegs: www.partyfun.chFür Sie war unterwegs: Pizolbahnen AG
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